
COHAUS ·VENDT· STIFT

Eine liebenswerte Perspektive

Das Cohaus-Vendt-Stift liegt 
in der Altstadt von Münster. 

Besucher erreichen uns mit öffent -
lichen Verkehrsmitteln über die 
Haltestellen Ludgeriplatz, Picasso-
Museum, Prinzipalmarkt und 
Raphaelsklinik oder mit dem PKW. 
Parkmöglichkeiten fi nden Sie in 
den Parkhäusern Aegidiimarkt, 
Stadthotel oder unter den Münster 
Arkaden.

Das Cohaus-Vendt-Stift ist eine 
von Kostenträgern und Pfl ege-
kassen zugelassene vollstationäre 
Pfl egeeinrichtung und untersteht 
der Stiftungsaufsicht durch das 
Bistum Münster.

Die Pfl egesätze 
entnehmen Sie 
bitte dem Ein-
legeblatt.

So erreichen Sie unsEin Haus mit Tradition

Das Cohaus-Vendt-Stift hat 
als Ort für alte und pfl ege-

bedürftige Menschen eine lange 
Tradition. 

Bis ins 16. Jahrhundert reicht 
seine Geschichte zurück. 

„Zum Unterhalte 
und Verpfl egung einiger 

kenntlicher Armen“ 

hatten die Cohaus-Stiftung und 
die Frye-Vendt-Stiftung, die nach 
dem Zweiten Weltkrieg zu einer 
Stiftung vereinigt wurden, Pfründ-
nerhäuser errichtet.

Nach den Zerstörungen im Krieg 
wurde 1953/54 das heutige Ge-
bäude an der Krummen Straße neu 
errichtet und 1971 um einen Trakt 
an der Grünen Gassen erweitert. 

COHAUS ·VENDT· STIFT

Kontakt  / Info:

Cohaus-Vendt-Stift
Krumme Str. 39 /40
48143 Münster
Telefon: 02 51 / 48 18 - 0
Fax: 02 51 / 48 18  - 200
E-Mail: info@cvs-muenster.de
www.cvs-muenster.de

1995 konnten beide Bauteile 
gänzlich neu gestaltet und mo-
dernisiert werden. Heute verfügt 
das Cohaus-Vendt-Stift über 46 
Einzel- und 18 Doppelzimmer. 

Das Altenheim steht bis heute 
in der Trägerschaft der gleich-
namigen Stiftung. Die Idee der 
ursprünglichen Stifter und ihre 
Orientierung am christlichen 
Menschenbild tragen wir weiter.



Mahlzeiten sind Wahlzeiten 

Am Frühstücks- und Abendbuffet 
stellen die Bewohnerinnen und 
Bewohner ihre Mahlzeit selbst 
zusammen. Das Essen wird in 
unserer hauseigenen Küche täglich 
frisch zubereitet. So ist es auch 
möglich, fl exibel auf individuelle 
Bedürfnisse zu reagieren. Auf 
Wunsch wird das Essen im Zimmer 
serviert.

Alltag ist Begegnung 

Wir fördern die sozialen Kontakte 
innerhalb und außerhalb des 
Hauses. Abgestimmt auf die indi-
viduellen Fähigkeiten machen wir 
Gruppenangebote wie Gymnastik, 
Musik, Gedächtnistraining oder 
Qi Gong. Die Innenstadtlage des 
Cohaus-Vendt-Stifts in unmittel-
barer Nähe von Promenade, Aasee, 
Museen, Theater und Kirchen 
bietet vielfache Anregungen.

Wo Sie zuhause sein könnenLeben und Wohnen im Alter

Auf der Suche nach einem 
 geeigneten Ort, an dem Sie 

oder Ihre Angehörigen den Lebens-
abend verbringen können, spielen 
viele Fragen eine Rolle.

Wenn die Lebenskräfte nach-
lassen, Krankheit oder Pfl egebe-
dürftigkeit den Alltag einschrän-
ken, dann brauchen Menschen 
einen Raum, in dem sie so lange 
wie möglich unabhängig und 
selbstständig leben können.

Das Cohaus-Vendt-Stift ist 
ein Ort, wo dem Leben im Alter 
respekt voll, fürsorglich und liebe-
voll begegnet wird. Im täglichen 
Miteinander, in Begegnungen, in 
der Pfl ege oder der Seelsorge 
fi nden jeder und jede einzelne 
Wertschätzung, Aufmerksamkeit 
und die Unterstützung, die er 
oder sie für ein würdiges Leben 
braucht.

Jeder Mensch, der zu uns 
kommt, ist geprägt durch seine 
Lebensgeschichte, seine Gewohn-
heiten und seine Spiritualität. 

Ihr Zimmer ist Ihre Wohnung 

Ins Cohaus-Vendt-Stift bringen 
Sie mit, was Sie erlebt haben. Ob 
das Erinnerungen sind, Lesege-
wohnheiten oder vertraute Möbel. 
Ihr Zimmer ist Ihre Wohnung und 
erfährt als solche den Schutz der 
Privatsphäre. Alle Zimmer haben 
einen Telefon- und Fernsehan-
schluss und einen Notruf, außer-
dem ein eigenes Bad und WC.

Wo das Leben Schutz braucht

In Würde sterben 

Ein enger Kontakt zu den Angehö-
rigen ist uns gerade für die gute 
Begleitung in der letzten Phase 
des Lebens wichtig. Wir nehmen 
uns Zeit für Sterbe- und Trauerbe-
gleitung. Sie ist Teil einer würde-
vollen Pfl ege alter Menschen.  

Raum für Besinnung und Gebet
 
Das Cohaus-Vendt-Stift pfl egt eine 
Atmosphäre, die von wechselsei-
tiger Achtsamkeit und dem Geist 
christlicher Nächstenliebe geprägt 
ist. Gespräche mit unserem Seel -
sorger oder gemeinsame Medi-
tationen gehören ebenso zum 
Alltag wie die Möglichkeit zum 
Besuch der hl. Messe und anderer 
Gottesdienste. Die Kapelle im Haus 
ist immer offen und ein Ort der 
Besinnung.

Pfl ege, die beschützt 

Das Cohaus-Vendt-Stift will ein 
Haus sein, in dem ältere und pfl ege -
bedürftige Menschen die für sie 
notwendige Pfl ege erhalten, um 
zufrieden leben zu können. Wir ver-
stehen unsere Pfl ege als begleitende 
Pfl ege, die vorhandene Fähig keiten 
unterstützt, die Menschen beschützt, 
wenn sie eingeschränkt sind, und 
die Schmerzen lindert. Durch Ele-
mente der Bezugs- und der Be -
reichspfl ege haben Bewohner, 
Bewohnerinnen und Angehörige 
ebenso wie Hausarzt und Thera-
peuten jeweils eine Ansprech-
person im Pfl egeteam. 


